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Liebe Kleinrinderfelderinnen und Kleinrinderfelder,

das Jahr 2020 ist gegangen wie es gekommen ist. 
Wie ein Getränk, das mehrere Tage im Kühlschrank ohne Deckel stand. Schal, kalt und ohne jeden 
Geschmack!

Corona hat uns alle an die Grenzen der Belastbarkeit gebracht, bedingt durch Einschränkungen 
unseres täglichen Lebens und den Teil- bzw. harten Lockdown.
Da gab es die Menschen, die in systemrelevanten Berufen täglich ihre geistige und körperliche 
Leistungsfähigkeit zeigen mussten, weit über ihren „normalen“ Arbeitszeiten im Einsatz waren und 
ihre persönlichen Härten fast stoisch hingenommen haben.
Und die Anderen, die ihr Alltagsleben und ihre gewohnten Freiheiten einschränken mussten, die 
ihre finanziellen Einbußen durch Kurzarbeit hingenommen haben, bei Schließung von Schulen, 
Kindergärten, Betreuungseinrichtungen kurzfristig Lösungen finden mussten und vieles mehr. 

Ein mir persönlich sehr nahegehender Aspekt ist die Vereinsamung durch den Verlust unserer 
sozialen Kontakte, vor allem bei den jüngsten und lebensälteren Mitmenschen.
Dieser Eindruck hat sich noch bei mir verstärkt, nachdem so viele positive Rückmeldungen auf die 
Nikolaus- und Vorweihnachtszeitaktionen für diese Personengruppen in unserer Gemeinde bei mir 
eingegangenen sind.
Hierfür an dieser Stelle, gerne und immer wieder, an alle Helfer und Unterstützer ein herzliches 
„Vergelts Gott“.

Auch ich habe mir den Beginn meiner Amtszeit ganz anders vorgestellt. 
Der unmittelbare Dialog mit Bürgerinnen und Bürgern war stark eingeschränkt. Keine Feste, Feiern 
oder Veranstaltungen. Stattdessen viele Entscheidungen, die zur Eindämmung der Corona 
Pandemie umzusetzen waren, die unser Dorf- und Vereinsleben fast zum Erliegen gebracht 
haben. 

Weiterhin war ein ausgeglichener Haushalt aufzustellen und zu verantworten und in diesem Zuge 
auch Einsparungsmöglichkeiten zu finden. Viele Gedanken und einige Maßnahmen für eine 
zukunftsorientierte starke Gemeinde im Würzburger Südwesten (VG) sind in Angriff genommen 
worden. Problemfelder wie Trinkwasser, Feuerwehrgerätehausneubau, Schulaus- bzw. Neubau, 
Zisterne, Verkehrssituation etc. wurden angegangen und versucht zu lösen. Dabei wurde ich 
ständig von übergeordneten Aufsichtsbehörden unter die Lupe genommen, weil besorgte 
anonyme Bürger glaubten, ich würde rechtswidrig oder verantwortungslos handeln. Ich stehe 
gerne jedem interessiertem Bürger Rede und Antwort. Sich hinter der Angst vor Repressalien zu 
verstecken ist völlig aus der Luft gegriffen. Für mich gibt es keine „Seilschaften“, „Amigos“ oder 
familiäre „Verbandelungen“. Ich fühle mich nur den Bürgerinnen und Bürgern Kleinrinderfelds 
verpflichtet. Mir ist es auch egal, welche politische Fraktion an mich Ideen oder Vorschläge 
heranträgt. Wenn sie innovativ, bezahlbar und zum Wohle Kleinrinderfelds sind werden sie von mir 
unterstützt, auch wenn der Vorschlag politisch nicht immer opportun ist.

Was war - was wird sein?
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Was bringt uns 2021? 

Gerne hätte ich eine Glaskugel auf meinem Schreibtisch. 
Ich denke, dass das erste Halbjahr einen ähnlichen Verlauf wie in 2020 nehmen wird. Ich hoffe auf 
die Impfoffensive mit mehreren Impfzentren in unserem Landkreis und der bereits erlebten 
witterungsbedingten Besserung zur Einschränkung der Infektionszahlen.
Das bedeutet aber für uns genauso verantwortungsvoll zu handeln und uns weiter so diszipliniert 
zu verhalten wie Ende 2020. Halten Sie durch, ein Lichtblick ist am Horizont zu erkennen.
Für uns alle gilt: Hemdsärmel hochkrempeln, in die Hände spucken, Herausforderungen 
annehmen und bestmöglich abarbeiten. Aufgeben oder hinwerfen sind keine Option!
Auch ich versuche meinen Weg weiter so konsequent zu gehen, meinem Wahlversprechen treu zu 
bleiben, vor allem auf Andere zuzugehen und Gräben zuzuschütten.
Es wird auch nicht ausbleiben, Rückschläge hinzunehmen und sich von Ideen verabschieden zu 
müssen. Wie ich auch den einen oder anderen Bürger enttäuschen muss, gerade seine Idee nicht 
umsetzen zu können.
Weitere Schwerpunkte wie Baugebiet, Trinkwasser und Verwaltungsgemeinschaft werden in den 
Fokus für 2021 rücken. 
Die Mittagsbetreuung der Grundschüler in Kleinrinderfeld ist bis spätestens Mitte des Jahres 
sichergestellt. Einen genauen Zeitpunkt kann ich Ihnen leider noch nicht nennen, da auch 
Lieferanten z. Zt. Schwierigkeiten bei der Bereitstellung von Material haben und es ständig zu 
Verzögerungen kommt.
Die Aufstellung eines Haushaltes ohne Schuldenaufnahme kann zum jetzigen Zeitpunkt leider 
noch nicht gewährleistet werden.
In diesem Zusammenhang möchte ich nochmals auf die Wichtigkeit der Gewerbe-
steuereinnahmen für Kleinrinderfeld hinweisen. Unterstützen Sie durch Ihr Kaufverhalten unsere 
ortsansässigen Gewerbetreibenden, Kaufleute und Gastronomen.

Also, schütteln wir die Coronamüdigkeit ab, lösen uns von negativen Gedanken und schauen 
frohen Mutes in die Zukunft. Dann wird vieles gut!

Kleinrinderfeld hat eine neue Ehrenbürgerin

Ich möchte auf diesem Wege auch Frau Altbürgermeisterin Linsenbreder herzlich zu der 
besonderen Auszeichnung der Ehrenbürgerschaft gratulieren.
Sie hat annähernd 30 Jahre die Geschicke unserer Gemeinde gelenkt, hatte bei fünf 
Bürgermeisterwahlen die Mehrheit und das damit verbundene Vertrauen der Bürger und 
Bürgerinnen Kleinrinderfelds gewonnen. Ihr Engagement und Wirken im Kreistag Würzburg und im 
unterfränkischen Bezirkstag, auch zum Wohle Kleinrinderfelds, haben mit zu meiner Entscheidung 
beigetragen, den  Antrag der SPD/FB zur Ehrenbürgerschaft zu unterstützen.
Ich sehe selbst, welche Anforderungen und Herausforderungen an das Amt eines Bürgermeisters 
gestellt werden. Die monetäre Entschädigung für den Einsatz und die Arbeit als Bürgermeister ist 
nur ein kleiner Trost, wenn man sich bei vielen Entscheidungen Anfeindungen und Beleidigungen 
gefallen lassen muss. 

Ich bin angetreten, wie bereits oben dargelegt, um Brücken zu bauen, das Aufeinanderzugehen zu 
erleichtern und gemeinsam das Beste für Kleinrinderfeld zu erreichen. 
Ich bin mir jetzt schon sicher, dass sich Frau Altbürgermeisterin und Ehrenbürgerin Linsenbreder 
weiter für Kleinrinderfeld und dessen Bürgerinnen und Bürger mit aller Kraft und allen 
Einflussmöglichkeiten einsetzen wird.

In diesem Sinne
Ein Herz für: Einander

Ihr 1. Bürgermeister
Harald Engbrecht

Kontaktdaten:

Harald Engbrecht
1. Bürgermeister

Telefon 09366 9077-22
Telefax 09366 9077-90
Mobil    0175   6677293

h.engbrecht@
kleinrinderfeld.bayern.de

http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
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AUS DEM RATHAUS

jeweils Donnerstag ab 19.00 Uhr - der Ort der 
Sitzung wird vorher in der Rathaus-Post bekannt 
gegeben.

Januar: 28. Januar    April:       22. April
Februar: 25. Februar     Mai:       20. Mai
März:  25. März    Juni:       24. Juni

Die Aufgaben unserer Jugendbeauftragten sind:

- Frau Manghofer steht im Kontakt mit der Gemein- 
  de sowie mit den Kindern und Jugendlichen in
  Kleinrinderfeld.

- Als Sprecherin für die Kinder und Jugendlichen
  vertritt Sie deren Wünsche,  Anregungen und
  Sorgen.

- Für die Belange der Kinder und Jugendlichen ist
  sie im Gemeinderat die Ansprechpartnerin.

- Sie unterstützt alle Vereine, Parteien und Organi- 
  sationen bei der Entwicklung von Ideen und der
  Ausarbeitung von  Aktionen.

- Sie trägt zu sinnvollen Angeboten in der Gemein-
  de Kleinrinderfeld im Sinne der Kinder und
  Jugendlichen bei.

Wir danken Frau Susanne Manghofer für das 
Engagement rund um die Kinder- und Jugendar-
beit in Kleinrinderfeld und wünschen ihr viel Freude 
bei dieser Tätigkeit. 

In dieser Ausgabe:
Die Aufnahme auf der Titelseite hat uns Herr 
Edgar Schaub an einem Morgen im November 
aufgenommen. Vielen Dank Herr Schaub! 
Das Bild auf Seite 11 hat unser 3. Bürgermeister
Herr Franz-Josef Scheder für uns aufgenommen.
Auch hierfür herzlichen Dank!

Nachstehend geben wir § 10 der Verordnung 
über die Reinhaltung und Reinigung der

öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter bekannt:

„Die Vorder- und Hinterl ieger haben die 
Sicherungsfläche an Werktagen ab 07.00 Uhr und 
an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 08.00 
Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- 
oder Eisglätte mit geeigneten, abstumpfenden 
Stoffen (z. B. Sand, Splitt) zu bestreuen oder das 
Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen 
sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur 
Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 
Eigentum oder Besitz erforderlich ist.

Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) 
sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der 
Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. 

Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte 
und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung 
freizuhalten.“

Wir bitten auch die Eigentümer von unbebauten 
Grundstücken, ihrer Räum- und Streupflicht 
nachzukommen.

--------------------------------------------------------------------------------

--------------------------------------------------------------------------------

Auf Grund der Coronapandemie musste der 
Neujahrsempfang 2021 abgesagt werden. 

--------------------------------------------------------------------------------
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AUS DEM RATHAUS

Nach Beschluss der Kabinettssitzung vom 26.11.2020 bleibt die Gemeindebücherei bis zum 
10.01.2021 geschlossen.

Damit Sie über den Schließzeitraum nicht auf Medien aus der Bibliothek verzichten müssen, 
können Sie sich über einen kostenfreien Service Ihrer Bücherei freuen:

Bis zu zehn Medien dürfen Sie per Telefon 09366/98077-0 oder Email bestellen. Wir stellen 
alles für Sie zusammen, verbuchen die Medien auf Ihrem Nutzerkonto und Sie - oder eine 
beauftragte Person - holen das Medienpaket kontaktlos bei uns ab. Schicken Sie Ihre 
Wunschliste per Email an:  oder hinterlassen Sie einen s.ziegler@kleinrinderfeld.bayern.de
Rückruf per Telefon: 09366 9077-0.

Die kontaktlose Übergabe erfolgt über den Haupteingang der Gemeinde Kleinrinderfeld, freitags 
von 16:00 – 18:00 Uhr. Sollte es Ihnen nicht möglich sein (nur für nicht mobile Personen), die 
Medien abzuholen, können diese auch gebracht werden. Die kontaktlose Lieferung erfolgt 
freitags ab 16:30 Uhr. Die Rückgabe kann nach Wiedereröffnung erfolgen.

Die Büchereileitung freut sich auf Ihre Anfragen!

Neues aus der Gemeindebücherei

„Library to Go“

Anzeige:

http://s.ziegler@kleinrinderfeld.bayern.de
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Glasfasererschließung in Kleinrinderfeld – Beratung und Beschluss über die Kooperation mit der 
„Deutschen Glasfaser“

Der Gemeinderat entschließt sich gegen eine Kooperation mit der „Deutschen Glasfaser“.

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Rettungswesen – Beratung und Beschluss über die Beschaffung weiterer Defibrillatoren

Der Gemeinderat beschließt, zwei weitere Defibrillatoren zu beschaffen und beauftragt die Verwaltung, 
diese an geeigneten Stellen in Kleinrinderfeld und im Weiler Maisenbachhof für die Nutzung durch die 
Allgemeinheit vorzuhalten.

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Schulwesen – Beratung und Beschluss über die Ertüchtigung des „Gelben Hauses“ für die Nutzung als 
Standort der Mittagsbetreuung für die Grundschüler/innen

Der Gemeinderat gibt im Vorgriff auf den Haushalt 2021 einen Betrag in Höhe von 35.000 € zum 
bedarfsgerechten Umbau des „Gelben Hauses“ für die Mittagsbetreuung der Grundschüler/innen frei. 
Die Disposition über die Mittel wird dem 1. Bürgermeister übertragen.

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Der Gemeinderat beschließt, Alt-Bürgemeisterin Eva Maria Linsenbreder die Ehrenbürgerwürde zu 
verleihen. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Feuerwehrgerätehausneubau – Beratung und Beschluss über die Vergabe der Schreinerarbeiten

Der Gemeinderat vergibt die Schreinerarbeiten für den Feuerwehr-gerätehausneubau an die Firma 
Kolenda & Bessler GmbH. Grundlage der Beauftragung bildet ihr Angebot vom 30.10.2020 über 
10.759,57 € brutto. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Feuerwehrgerätehausneubau – Beratung und Beschluss über die Vergabe der Metallbauarbeiten

Der Gemeinderat vergibt die Metallbauarbeiten für den Feuerwehrgerätehausneubau an die Firma 
Sebastian Adrio Schmiede-Metallbau. Grundlage der Beauftragung bildet ihr Angebot vom 07.11.2020 
über 8.063,80 € brutto.

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Benachrichtigungen und Anfragen

1. Der 1. Bürgermeister benachrichtigt zu folgenden Themen:

1.1 Baumallee: Anregung der Umweltfreunde Würzburg-Ochsenfurt eine Baumallee 
anzulegen. Gemeinderat und Umweltschutzbeauftragter Wolfgang Schölch erarbeitet 
Vorschläge.

1.2 Bilderbuche:  Bürgermeister und Umweltschutzbeauftragter erarbeiten Vorschläge zur 
Ertüchtigung. 

GEMEINDERATSSITZUNG
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Die nächste 
Gemeinderats-

sitzung 
findet am 

28. Januar um 
19.00 Uhr 

in der Turnhalle statt. 
Bitte beachten Sie das 

aushängende 
Hygienekonzept. 

Vielen Dank. 

GEMEINDERATSSITZUNG

2. Die Mitglieder des Gemeinderates stellen zu folgenden Themen Fragen:

2.1 Jahresrechnungslegung 2019:
  Rechnungprüfungstermin wird in das 1. Quartal gelegt.

2.2 Friedhof Kleinrinderfeld: 
  Wunsch von Bürgern nach Urnenwand bzw. Gedenkstätte. 
  Dieses Thema wird im neuen Jahr (bis Mitte des Jahres) aufgegriffen.

2.3 Kostenvergleich Fremdwasser/Eigenwasser: 
  Es ist noch kein Kostenvergleich des Ingenieurbüros eingegangen.

2.4 Termin mit dem Landrat und dem Straßenbauamt wegen der Verkehrssituation in
   Kleinrinderfeld: Der 1. Bürgermeister ist in Kontakt mit dem Landrat – 
  Termin Begehung mit Straßenbauamt wird noch stattfinden.

2.5 Artikel der Main-Post wegen des Radwegs von Kist nach Gerchsheim – 
  1. BGM war auch anwesend. Thema ausschließlich Radweg Kist nach Gerchsheim. 

2.6 Status Verhandlung der VG Kist-Altertheim-Kleinrinderfeld: 
  Weitere Entscheidung erst nach Entscheidung Gemeinde Altertheim.

2.7 Geldautomat in Kleinrinderfeld: 
  Die Gemeinde ist im Gespräch mit den örtlichen Einzelhändlern.

2.8 Brachliegendes Gebäude Apotheke in der Hauptstraße: 
  Keine Einflussmöglichkeit durch die Gemeinde.

2.9 Friedhof Kleinrinderfeld: 
  Trauerweiden im Friedhof – Es wird geprüft, ob die zwei Trauerweiden gefällt werden
   müssen, um weiteren Schaden an der Friedhofsmauer und Verschmutzungen abzuwenden.

3.0  Frei zugängliches Büchertauschregal in der Gemeinde Kleinrinderfeld:
   Umsetzung und Sinnhaftigkeit werden geprüft. 

3.1 Eigenwasserversorgung/Fremdwasserversorgung: 
  Keine Gefährdung durch Gipsabbau. Durch regelmäßige Beprobung und Überwachung des
  Trinkwassers kann auch kurzfristig auf Änderungen reagiert werden.
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Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und 
Unternehmensnachfolge 

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN 
BAYERN e .V.  w i rd  der  Sprech-  und 
Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe 
und Existenzgründer aus dem Landkreis 
Würzburg angeboten. Bei dieser ersten 
Orientierung wird mit dem interessierten 
Betrieb individuell und vertraulich eine 
Strategie für Möglichkeiten und Wege von 
Problemlösungen entwickelt
(z.B. Planungs- und Finanzierungsfragen, 
Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). 
Dieses erste Orientierungsgespräch ist 
kostenlos. Weitere Informationen:

 www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am:
Donnerstag, 14. Januar 2021 
von 9.00 bis 12.00 Uhr. 

Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt 
Würzburg, Kreisentwicklung, 
Tel. 0931 8003-5112.

Anzeigen:

http://www.aktivsenioren.de
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Katholische Kirchengemeinde 
St. Martin Kleinrinderfeld

Wir sind für Sie da:
Pfarreiengemeinschaft
St. Petrus der Fels
www.pg-sanktpetrus.de

Bürozeiten: 
Gertraud Kohmann
Dienstag 09.00 Uhr  –  12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr  –  12.00 Uhr

und 15.00 Uhr  –  18.00 Uhr

Pfarrbüro Kleinrinderfeld:
Margarete Eitel
Dienstag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag 10.30 Uhr – 12.00 Uhr

Pfarrer-Walter-Straße 3
97271 Kleinrinderfeld
Telefon: 09366/257
Fax: 09366/981067

Pfarradministrator
Pfr. Dr. J. Jelonek
09306/1244

Gottesdienste im Januar

Samstag:  Messfeier
am 02.01.2021   18.00 Uhr
am 16.01.2021   18.00 Uhr
am 30.01.2021   18.00 Uhr

Sonntag:   Messfeier
am 10.01.2021   09.00 Uhr
am 24.01.2021   09.00 Uhr

Messfeier
am 06.01.2021   09.30 Uhr

Sternsinger 2021

Keine Aussendung der Sternsinger möglich!
Es liegen gesegnete Haustürschilder sowie 
Überweisungsträger für  die Sternsingeraktion
„Kindern Halt geben“ in der Kirche bereit.

Bitte unterstützen Sie in dieser besonderen Zeit 
diese wichtige Aktion.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Anzeigen:

Herausgeber dieses Nachrichtenblatts: 
Gemeinde Kleinrinderfeld, Pfarrer-Walter-Str. 4, 97271 Kleinrinderfeld 
Ansprechpartnerin: Julia Henneberger Telefonnummer 09366 9077-21 
Email j.henneberger@kleinrinderfeld.bayern.de
Öffnungszeiten Rathaus Kleinrinderfeld: Mo, Di, Do, Fr 08.00 - 12.00 Uhr
Di auch 14.00 - 18.00 Uhr, Mi geschlossen

http://j.henneberger@kleinrinderfeld.bayern.de
http://j.henneberger@kleinrinderfeld.bayern.de
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Abfalltermine Kleinrinderfeld
Für Sie aufgeschrieben -
Notdienst der Apotheken

-------------------------------------------------------------

Apotheke am Rosengarten    Nr. 1
Am Rosengarten 22, 97270 Kist
Tel.: 09306 3125

Brunnen-Apotheke    Nr. 2
August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn
Tel.: 0931 3043020

Bavaria Apotheke     Nr. 3
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg
Tel.: 0931 48444

Dr. Beyer´s Schloss-Apotheke   Nr. 4
Hauptstr. 28
Tel.: 09333 243

Riemenschneider-Apotheke    Nr. 5
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen
Tel.: 09306 1224

Apotheke Kleinrinderfeld    Nr. 6
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
Tel.: 09366 9801103

St. Martin-Apotheke    Nr. 7
Würzburger Str. 3
Tel.: 09369 980280

St. Michaels-Apotheke    Nr. 8
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366 6933

Marien-Apotheke     Nr. 9
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg
Tel.: 0931 661030

Rathaus-Apotheke    Nr. 10
Würzburger Str. 6, 97292 Üttingen
Tel.: 09369 2755

Florian-Geyer-Apotheke   Nr. 11
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt
Tel.: 09334 99917

APOTHEKENNOTDIENST UND ABFALLTERMINE

Hinweis: 
Ausrufezeichen stehen für einen abgeänderten 
Wochentag - Die Biotonnen z. B. werden regel-
mäßig Montag entleert. Da sich der Termin auf 
einen anderen Wochentag geändert hat, steht 
hier ein Ausrufezeichen.

Anzeige:

Freitag

Samstag

Sonntag

Mittwoch

Sonntag

Samstag

Sonntag

Samstag

Samstag

Sonntag

Samstag

Sonntag

01.01.

02.01.

03.01.

06.01.

09.01.

10.01.

17.01.

16.01.

23.01.

24.01.

31.01.

30.01.

Nr. 1

Nr. 2

Nr. 3

Nr. 6

Nr. 9

Nr. 10

Nr. 5

Nr. 6

Nr. 1

Nr. 2

Nr. 8

Nr. 9
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Diese schöne 
Aufnahme hat 
unser dritter
Bürgermeister 
Herr Franz-Josef
Scheder im 
Dezember 
aufgenommen.

Rechts sieht man 
das Wasserhaus. 

Anzeige:
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AUS SCHULEN IN DER UMGEBUNG

Anzeige:

Leopold-Sonnemann-Realschule Höchberg 

Herzliche Einladung 
Am Donnerstag, dem 25. Februar 2021, laden wir 
euch, liebe Grundschüler*innen der 4. Klasse und alle 
Mittelschüler*innen der 5. Klasse, sowie Sie, sehr 
geehrte Eltern, zu einem „Schnuppernachmittag" 
ein.
 
Dieser findet von 15.30 Uhr bis ca. 17.30 Uhr statt. 
Während ihr ein abwechslungsreiches Programm mit 
verschiedenen Stationen und Workshops durchlauft, 
gewinnt ihr einen ersten Eindruck von unserer Schule. 

In der Zwischenzeit werden Sie als Eltern vom 
Elternbeirat mit Kaffee und Kuchen bewirtet und 
können dabei im ungezwungenen Gespräch Kontakt 
mit der Schulleitung, mit Lehrkräften oder mit anderen 
Eltern aufnehmen. Zudem möchten wir Sie darauf 
hinweisen, dass am Montag, dem 01. März 2021, 
um 19:00 Uhr ein Informationsabend für Eltern in der 
Aula der Schule stattfindet. 
Wir hoffen sehr, dass das Infektionsgeschehen das 
Schnuppern zulässt. Sollte dies nicht der Fall sein, 
werden wir Sie rechtzeitig über alternative Angebote 
zum Kennenlernen unserer Schule informieren, u.a. 
über unsere Homepage:
www.realschule-hoechberg.de. 

Anzeige:
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AUS SCHULEN IN DER UMGEBUNG

Digitalisierung der Grundschule Kirchheim – 
22 Ipads und weitere Laptops beschafft

Die Digitalisierung der Grundschule Kirchheim schreitet 
weiter voran. Kürzlich konnten durch Christian Stück, 
Geschäftsführer des Würzburger EDV-Dienstleisters Fusic 
22 Ipads und drei Laptops an die Schulleiterin Anke Ludwig 
übergeben werden. 

Die Kinder der Klasse 4 a freuten sich über die Tablets samt 
Zeichenstift, nahmen die Gerätschaften gleich in Beschlag 
und probierten diese intensiv aus. „Damit stehen nun zwei 
Klassensätze Ipads zur Verfügung, welche unterrichts-
begleitend eingesetzt werden können“, so Schulleiterin Anke 
Ludwig. 

„Dies stellt einen weiteren Baustein der Digitalisierung 
unserer Grundschule dar. Vor kurzem wurde der 
Glasfaseranschluss ans Schulgebäude gelegt, welcher nun 
in Betrieb genommen wird. Als nächster Schritt sollen nun 
alle Klassenzimmer mit digitalen Tafeln ausgestattet werden 
und e in WLAN Netzwerk in  Betr ieb gehen“ ,  so 
Schulverbandsvorsitzender 1. Bürgermeister Björn 
Jungbauer. Der entsprechende Zuschussantrag für Mittel in 
Höhe von 65.000 Euro ist gestellt, die Gesamtkosten werden 
auf rund 80.000 Euro geschätzt. 

Die Anschaffung wird vom Freistaat Bayern mit Mitteln aus 
dem Digitalbudget gefördert, „wir gehen davon aus, dass 

90% der 15.000 Euro über die Fördermittel abgedeckt sind“, so Harald Engbrecht, 1. Bürgermeister der Gemeinde 
Kleinrinderfeld und Mitglied der Schulverbandsversammlung. „Die drei Laptops komplettieren eine Anschaffung, so 
dass nun für alle Lehrkräfte Laptops zur Verfügung stehen, welche im Bedarfsfall auch bei einer Beschulung der 
Kinder zuhause an diese ausgegeben werden. Auch diese Anschaffung wird aus einem Sonderförderprogramm 
vom Freistaat Bayern mit knapp 10.000 Euro bezuschusst. „Ich danke dem Schulverband für die Durchführung der 
Anschaffungen, die Bereitstellung der Mittel, aber auch dem Freistaat Bayern für die Gewährung der Fördermittel“, 
so Schulleiterin Anke Ludwig. Dem Grundschulverband gehören die Gemeinden Geroldshausen, Kirchheim und 
Kleinrinderfeld an. Im Bild von links nach rechts: 1. BGM Björn Jungbauer, 1. BGM Harald Engbrecht, Schulleiterin Anke Ludwig sowie 
Geschäftsführer Christian Stück (EDV-Dienstleister Fusic)

Anzeigen:
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AUS UNSEREN VEREINEN UND ORGANISATIONEN

Schützenverein Kleinrinderfeld e. V.

Wir danken den ausgeschiedenen Mitgliedern des Vorstandes,

Herrn Reinhard Eitel
und
Herrn Klaus Dörr

von Herzen für ihre Unterstützung und für ihren Einsatz zum Wohle des SV Kleinrinderfeld e. V.
Es liegt uns viel daran, noch einmal abschließend in dieser Form Danke zu sagen, für Euren 
jahrelang andauernden Einsatz als Schriftführer, Beisitzer und Hauswart des Schützenheims, 
im Schützenverein Kleinrinderfeld. Ihr seid über diesen langen Zeitraum treue Weggefährten 
ohne Fehl und Tadel gewesen und habt den Verein voller Elan und Schwung unterstützt, von 
dem auch Eure Nachfolger profitieren werden.
Herzlichen Dank!

Die Vorstandschaft SV Kleinrinderfeld e.V.

Anzeige:
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